
FWG Guntersblum

Freie Wählergruppe Guntersblum

Sacharbeit statt Parteipolitik 
wählen

Wer ist die FWG? 

Wir sind engagierte und kompetente Bürger aus der 
Mitte der Gemeinde.

Wir verfolgen rein sachpolitische Ziele, wir sind keine 
Partei und müssen keiner Parteilinie folgen. 
Fraktionszwang lehnen wir ab. Wir gehen keine 
Koalitionen ein. Wir stimmen nur über die Sache an 
sich ab.

Wir praktizieren Demokratie von unten. Wir nehmen 
die Bürger ernst, bündeln Ideen und Konzepte, 
Kompetenzen und Engagement. 

Wir reden und streiten miteinander, Meinungsvielfalt 
ist gewünscht. Wir bringen gemeinsam erarbeitete 
Lösungen voran.

Mehr Infos: www.fwg-guntersblum.de

Dafür stehen unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten:

Gewerbegebiet Ost (an der B 9 vorm Wasserwerk): Die 
derzeitige Planung wird von uns abgelehnt. Der von der 
Gemeinde zu stemmende Eigenanteil von 1 Mio. Euro ist 
nicht verkraftbar und wird durch die Gewerbesteuern 
nicht eingespielt.

Betreutes Wohnen: Der Verkauf des gemeindeeigenen 
Grundstücks darf nur an solche Investoren erfolgen, die 
selbst auch das Betreute Wohnen mit integrierter Pflege 
sicherstellen.

Behutsame Weiterentwicklung des Ortes: Die 
Ortserneuerung im Bestand muss Vorrang vor weiteren 
Neubaugebieten haben. 

Straßenausbaubeiträge: Die Einführung wieder-
kehrender Straßenbaubeiträge für die Vollsanierung von 
Straßen ist vom Gemeinderat beschlossen. Eine 
Vollsanierung einschließlich Unterbau aller
Gemeindestraßen ist jedoch überflüssig. Die Erneuerung 
der Verschleißdecken reicht meist aus und wird aus dem 
Gemeindehaushalt, aber nicht von den Bürgern gezahlt. 

Naturschutz: Die Renaturierung der von der Gemeinde 
erworbenen Ausgleichsflächen muss endlich erfolgen.

Haushalt: Die Gemeinde ist hoch verschuldet, der 
Haushalt seit Jahren nicht ausgeglichen. Sparen und 
Bescheidenheit sind angesagt, teure Großprojekte sind 
nicht zu verantworten.
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FWG-Mitglieder stellen sich zur Wahl für den Ortsgemeinderat Guntersblum (von links nach rechts)

Wolfgang Balzer – Bauingenieur
Katja Deschinger – Kräuterpädagogin
Klaus Anderweit – Dipl. Weinbauingenieur
Harald Jäger – Dipl. Verwaltungswirt
Markus Klarner – Dipl. Betriebswirt
Klaus Zimmer – Elektroniker u. Rettungsassistent
Rüdiger Schwarz – Maurermeister
Perditha Soukup – Fußpflegerin

Norbert Schmitt – Bauingenieur
Ulrike Laubenheimer – Verwaltungsangestellte
Beate Voigt – Lehrerin im Ruhestand
Holger Berghäuser – Ergotherapeut
Lutz Rothermel – Schlossermeister
Walter Reineck – Jurist
Dr. Christian Seilheimer – Dipl.-Volkswirt

Heike Schwarz – Versicherungsfachwirtin
Bernd Arend – Postbeamter 

Auf dem Bild fehlen:
Doris Gerbig – Sekretärin
Jürgen Pulz - Betriebswirt
Heidrun Schäfer-Pulz – Bürokauffrau
Martina Zeiss-Arend - Beamtin

FWG-Mitglieder stellen sich zur Wahl für den Verbandsgemeinderat Rhein-Selz

Natassja Müller Rüdiger Schwarz Klaus Zimmer Bernd Arend
Leiterin Kindertagesstätte Maurermeister Fernmeldeelektroniker Postbeamter


